
D ie gener al is t is c he Pf le-

g eaus bi ldun g  

Im Jahr 2020 starten wir mit der neuen generalis-

tische Pflegeausbildung. Sie löst die bisherigen 

Berufsausbildungen der Altenpflege, Gesundheits- 

und Krankenpflege sowie der Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflege ab. Mit der generalistischen 

Ausbildung erreichen Sie nach drei Jahren den 

Berufsabschluss „Pflegefachfrau“ bzw. 

„Pflegefachmann“ und können anschließend 

Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungs-

bereichen (im Krankenhaus, Pflegeheim und am-

bulant in der eigenen Wohnung) versorgen. Ein 

Wechsel innerhalb der pflegerischen Versorgungs-

bereiche ist jederzeit möglich. Zudem ermöglichen 

zahlreiche Fort- und Weiterbildungen sowie ver-

schiedene Pflegestudiengänge, die zum Teil auch 

ohne Abitur absolviert werden können, eine konti-

nuierliche Karriereentwicklung. Aufgrund der Aner-

kennung des „generalistischen" Berufsabschlus-

ses gilt dieser auch in anderen Mitgliedsstaaten 

der EU. 
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Stand: 06.02.2020 Pf l ege  

k ann mehr!  

 

„Besonders gut am  

Pflegeberuf gefällt mir, 

dass ich dem Menschen 

durch mein Fachwissen 

helfen kann.“ 

<< Salah - Pflegeschüler>> 

 

 

 

 

 

 

 

Die generalistische  

Pflegeausbildung als 

Video erklärt. 



D ie beru f l ic h e Au sb i ld ung  

 Dauer: 3 Jahre 

 Sie gliedert sich in einen betrieblichen 
sowie einen schulischen Teil  

 Der schulische theoretische und prakti-
sche Unterricht beinhaltet 2.100 Stun-
den. 

 Die praktische Ausbildung im Betrieb 
umfasst 2.500 Stunden. 

 Der Ausbildungsvertrag sowie Vergütung 
werden mit dem Träger der praktischen 
Ausbildung (Krankenhaus, Pflegeheim 
oder ambulanter Pflegedienst) vereinbart 
und abgeschlossen .  

 Die Ausbildung umfasst alle Fachbereiche 
der Pflege, die als Praktikum in anderen 
Betrieben absolviert werden. 

 erster Einsatz im eigenen Betrieb 

 stationäre Akutpflege (Krankenhaus allge-
meine, pädiatrische und psychiatrische Ver-
sorgung) 

 stationäre Langzeitpflege (Pflegeheim) am-
bulante Pflege 

 Weitere Einsätze (z. B. Hospiz, Beratungs-
stellen etc.) 

 Vertiefungseinsatz (letzter Einsatz beim 
Träger der praktischen Ausbildung) 

 

 Für den Besuch der BBS Winsen ist kein 
Schulgeld zu zahlen. 

Hochschule 21  

 Zugangsvoraussetzung:  

Fachhochschulreife 

 

 

Pr akt ik um im eur op äis c hen  

A usland 

 Förderung über ERASMUS plus  

 kooperierenden Länder sind: 

 Finnland 

 Niederlande 

 

Z ugan gsv or au sse t zu ngen  

 Mittlerer Schulabschluss oder  

 Hauptschulabschluss plus eine erfolgreich  
abgeschlossene:  

 mindestens zweijährige Berufsausbildung 

 mindestens einjährige Assistenz- oder Helfer-
ausbildung in der Pflege, die bestimmten Bedin-
gungen genügen muss 
 

Wer einen einfachen Hauptschulabschluss hat, 
kann in Verbindung mit einer erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildung zur Pflegeassistenz , die 
Fachkraftausbildung um ein Jahr verkürzen. 

 

A nmeldung  

 Anmeldformular der BBS Winsen 

 Lebenslauf 

 beglaubigte Abschlusszeugnisse 

 Nachweise über die  

 gesundheitliche Eignung durch den Hausarzt 

 Impfschutz gegen Hepatitis B 
(nicht älter als drei Monate) 

 erweitertes Führungszeugnis 
(nicht älter als drei Monate) 

 

Be ru f sbe gle it en des S tud ium  

 duales Studium (Schwerpunkt: Pflege B. Sc.) 

in Kooperation mit der  

https://www.hs21.de/

